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Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

Di Sonytag den 7 Juli 1861
Chronik der Stadt Hatte

Bericht
aus der Stadtverordneten Sitzung

am 1 Juli 1861
Unter Vorsitz des Herrn Justizratb Gö decke

wurde verhandelt z
1 Da Herr Stadtrath Kersten sein Amt

niedergelegt hat so war die Wahl eines andern
unbesoldeteu Stadtraths erforderlich geworden Die
selbe wurde heute vorgenommen und fiel mit über
wiegender Majorität auf Herrn Kaufmann Kauf
mann

2 Der äußere Abputz des ganzen Hospital
gebäudes und der Anstrich der Fenster Thüren unö
Tische bedürfen durchgängig einer Erneuerung und
sind die Kosten dafür auf 316 M veranschlagt
Bei der Nothwendigkeit der Herstellung beantragt
der Magistrat die Bewilligung dieser Summe

Die Versammlung ist m t Ausführung der Ar
beiten einverstanden und bewilligt die dazu erfor
derliche Summe von 316 LA jedoch mit der Be
dingung daß eine beschränkte Submission unter
Zuziebung der Bau Commission stattfinde und bei
dem Oelanstrich die Qualität der Farbe näher be
stimmt werde

3 Um den Kanal in der langen Gasse besser
reinigen zu können ist erforderlich gewesen noch
vier neue Neinignngsöffnnngen anzulegen Diesel
den waren zu 26 veranschlagt indeß hat die
Ausführung wegen mehrerer unvorhergesehener Um

stände 39 3 16 Z gekostet Der Magi
strat beantragt deshalb die Verausgabung dieser
Summe nachträglich zu bewilligen

Diese Bewilligung wird ertheilt

4 Der Magistrat übersendet die Rechnungen
der Eichungsamts Kasse pro 1866 zur Prüfung
und Dechargeleistung Die Resultate derselben sind

Eichuugsamtö Stempelgebühren Kasse
Einnahme 499 LA 16 9 K Stempel

gebühren 324 LA 3 11 vorjähriger Be
stand 823 14 8 8

Ausgabe 341 LA 25 A 4 Besoldun
gen und L öhne 17 M 21 A für Heizung 1 LG
5 zum technischen Betriebe 9 LA 11 4 4
Büreaubedürfnisse 4 LA 3 6 Insgemein
374 6 2 8Demnach Bestand 449 8 H 6

k Eichungsamts Handels Kasse
Einnahme 1265 H 26 16 für

Handelsgegenstände 75 15 11 Embal
lagen 3 LA 4 Dividende 784 26
8 vorjähriger Bestand 2669 7 5 8a

Ausgabe 4 15 Feuerassecnranzgel
der 12 M 24 A, 4 Tentieme 14 14
für Längenmaaße 196 26 für Scheffel
gemäße 136 4 1 für Quartgemäße
558 LA 2 1 für Gewicht 51 26
3 für Waagen 6 3 Z für Verpackungen
8 21 8 Z für Blei Schwärze ze 2
4 6 K Porto Fracht zc 544 27
Ueb erschnß an die Kämmerei 1524 LA 27 8it
Es verblieb mithin Bestand 544 16 3

Bei der Waageamts Kasse waren 56 6
4 K Waagegebühren 22 LA 25 1 Gebüh
ren für Verleihungen 79 1 5 8eingegangen und an die Kämmerei abgeliefert

Nachdem zur Ueberschreitung des Etatstitels
für Heizung um 29 H 11 nachträglich die Ge
nehmigung ertheilt auch wegen der Berechnung der
Tantieme ein anderer Modus empfohlen worden
im Uebrigen aber gegen die Rechnungen nichts zu
erinnern war ertheilte die Versammlung Decharge



5 Der Magistrat übersendet anderweit die
Verhandlungen welche von der dessalls ernannten
Commission über den von der Stadtschützengesell
schaft projectirten Neubau eines Hauses und wegen
Anlegung einer Verbinduugsstraße zwischen Stein
und Leipziger Thor gepflogen worden sind und
fügt denselben einen nenen Plan bei i welcher
Weise die Straße und die Stellung des Gebäudes
zweckmäßig regulirt werden kann Die Anträge
welche hieran geknüpft worden sind

a Der Traet der neuen Straße wie er auf dem
nenen Plane eingezeichnet ist bleibt maaßge
bend und wird s Z, wenn es das Bedürf
niß erheischt nnd die städtischen Mittel es zu
lassen durch Verhandlungen mit den betr
Grundbesitzern event unter Anwendung der Ex
propriation ausgeführt

t die vorgeschlagene Verbreiterung des Martins
bergeö ist im Auge zu beHallen und deshalb
die SchützengescUschast anznhalten eine hierzu
nöthige Fläche von 3 Ruthen nicht zu be
bauen

c ein Heraustreten des Neubaues nach dem freien
Platze kann gar nicht oder nur in sehr mäßi
gem Umfange gestattet werde

ä mit der Schntzengcsellschaft sind schon jetzt Ver
handlungen über den Erwerb einer Fläche von
192 ü R zn einem städtischen Tnrnplatze an
zuknüpfen

Der Magistrat beantragt sich mit Festhallnng die
ser Bedingungen einverstanden zu erklären

Die Versammlung findet die Sache noch nicht
hinlänglich erörtert und bittet namentlich das Pro
ject des Eingangs der nenen Straße in der Weise
ins Auge zu fassen daß dieselbe in gerader Linie
mit der Schule und Krammisch bis zu der nöthi
gen Biegung geführt werde und das Schießgraben
gebäude rechtwinkelig oder in sonst angemessener Rich
tung darauf basirt werde Sodann wird weitere
Vorlage erwartet

6 Die Wahlperiode der Depntirten zum Pro
vinzial Landtage ist abgelaufen nnd deshalb Sei
tens des Herrn Oberpräsidenten eine Neuwahl an
geordnet

Dieselbe wurde heute vorgenommen und fiel ans
die bisherigen Abgeordneten nämlich
Herrn Bürgermeister Rnmmel als Abgeordneter
Herrn Kaufm Kaufmann als erster Stellvertreter
Herrn Stadtrath Justizrath Dryander als zwei

ter Stellvertreter
Hierauf geschlossene Sitzung

Aus dem
Jahresberichte der Handelskammer

für Halle die MaalöUer und Eilenburg
für das Jahr 18W

Fortsetzung
Rapps war reichlicher geerudtet der Oelge

halt aber gegen 19 geringer als im Vorjahre
Der Begehr war namentlich für den Rhein sehr
lebhaft und der Preis hob sich von 80 Thlr bis
88 Thlr nnd war Ende December 86 87 Thlr
Sommer Rübsaat lieferte eine geringe Erndte
und kostete 7V 72 Thlr ebenso Dotter dessen
Preis sich zwischen 60 nnd 66 Thlr und Mohn
weicher sich zwischen 80 und 88 Thlr bewegte In
Rüböl faud eiu entsprechend lebhaftes Geschäft
nicht statt der Absatz beschränkte sich hauptsächlich
aus die nähere Umgebung nur zu einer Zeit fan
den einige 10W Etr einen Ausweg nach England
Der Preis entsprach den Saat Preisen nicht stand
Jannar bis März auf 19 16 Thlr stieg bis
October auf 12 Thlr und stand im December
bei starken Vorräthen 12 Thlr

Kümmel Der Anbau uimmt in hiesiger Ge
gend immer mehr ab da derjenige der Zuckerrüben
ihn verdrängt andere Gegenden treiben ihn leb
hafter und lassen somit auch den Handel mit diesem
Artikel hier immer schwächer werden Aeltere Vor
räthe sind nicht vorhanden Die Erndte war mit
telmäßig und von dunkler Qualität Der Preis
stellte sich demnach für alte Waare auf 9 Thlr
für neue auf 8 9 Thlr

Fenchel wurde gut geerudtet und der Preis
ging im Lause des Jahres von 6 Thlr auf 5
Thlr zurück

Wau ist sehr wenig geerndtet der Preis i /z
Thlr
Pflaume raumteu sich im Anfange des Jah

res zu 6 bis 5 Thlr Die neue Erudte war reich
lich aber die Qualität nur gering Absatz nach
Amerika der bisher zeitweise sehr wesentlich war
fehlte ganz uud es bliebe starke Vorrätbe übrig
Der Preis ging auf 3 /z Thlr bis 4 Thlr nach
Qualität zurück

Von sonstigen wichtigen Verkehrs Gegenstän
den erwähnen wir noch die folgenden

Braunkohlen Die Förderung derselben
wird immer stärker betrieben und die Concurrenz
unter den Gruben wächst in einer für die Käufer
vorteilhaften Weise während auch die Eisenbahnen
durch ermäßigte Frachtsätze den Versandt aus wei



tere Strecken befördern Der Verbrauch steigt dem
nach immer mehr in den großen Etablissements nnd
verbreitet sich auch auf die angrenzenden Gegenden
welche früher dieses Brennmaterial nicht verwende
ten Die Gruben bei Bitterfeld haben über Dessau
und die Elbe diejenigen bei Weißenfels nach den
Thüringischen Staaten ihren Absatz erweitert Die
Höhe der Fördernng ist sehr bedeutend der Han
delskammer aber bei der Unmöglichkeit der Con
trole des inneren Verkehrs nicht bekannt Die Ver
schiffungen auf der Saale gehen wenig über Calbe
hinaus und die Schleusenliste weist demnach nur
den Hinausgaug vou 44 Kähnen nach Für die
Formung der Braunkohlen soweit sie nicht wie zu
allen großen Feuerungen in roher Form erwendet
werden wird in der Regel noch fortwährend Hand
arbeit angewandt Pressung mit Maschinen in kal
tem Zustande hat noch wenig Eingang gefunden
dagegen hat solche im warmen Zustande bei sortge
setzten Versuchen Ergebnisse geliefert welche die
Steine auch für Loeomotiveu sehr brauchbar zeigen
nur ist das Preisverhältniß im Vergleich zur Stein
kohle noch kein günstiges Es ist zu wünschen daß
weitere Versuche dies Hinderniß beseitigen mögen

Die technische Verwendnng der Braunkohle zu
der Photogene und Paraffin Fabrikation
hat abermals durch Errichtung mehrerer neuer
Schweelereien vou rohem Theer und zweier Fabri
ken einige Fortschritte gemacht Bei der durch Er
fahrung mehr und mehr bestätigten Ueberzeugung
daß nur aus ganz passender bester Kohle ein ertrag
bringendes Resultat zu ziehen ist und bei dem be
deutenden Druck der Preise sür Paraffin wie für
Photogene und Solaröl welcher die früheren über
triebenen Hoffnungen auf Gewinn sehr herabstimmte
ist indessen die weitere Ausdehnung der Industrie
nur eine mäßige gewesen Es bleibt auch der Ab
satz für bestes hartes Paraffin und Photogvne noch
immer ein beschränkter während von dem billigeren
Solaröl und den wohlfeileren weichen Sorten Pa
raffin weit mehr abzusetzen wäre indessen ist das
Eine nicht ohne das Andere zu gewinnen Unter
allen Umständen ist der Industriezweig schon jetzt
vollständig lebensfähig nnd auch nationalökonomisch
von höchster Wichtigkeit geworden wahrend weitere
Ausbildung und vergrößerte Wichtigkeit sicher in
Aussicht stehen

Steinkohlen haben sich trotz aller Versuche
außer den wenigen bestehenden nicht bedeutenden
Königlichen und Privat Gruben nicht vorgefunden
Es ist auch nur für Gas Erzeugung die Eisen

bahnen und Metall Gewinnung uud Verarbeitung
ein Bedürfniß für Kohlen und Eoaks vorhanden
da Braunkohle mit den sich immer mehr verbessern
deu Fenernngs Anlagen sie sonst überall ersetzt
Sehr billige Preise und Schiffsfrachten haben den
Bezug der englischen Kohle und Eoaks begünstigt
Es find deren 200 Ladungen saalauswärts gekom
men Sächstiche Kohle hat bei ihrer mindern Qua
lität weniger Eingang gefunden nnd die Versuche
welche mit westphälischer Kohle gemacht wurden ha
ben bei der hohen Fracht welche die Magdeburger
Eisenbahn festhält nd bei den zu großen Kosten
der Ueberladnng in Kähne zn Magdeburg Rech
nung nicht gegeben

Von Thon und Porzellan Erde sind
neue Lager namentlich in der Oberlansitz aufgefun
den welche mit den hiesigen in jenen Gegenden
stark in Coucurrenz treten Außerdem sind auch
in diesem Jahre die dieses Material benutzenden
Fabrikationen in Folge der allgemeinen Verkehrs
Abnahme schwächer beschäftigt gewesen Doch hat
sich bei dem besseren Wasserstande der Absatz gegen
den sehr geringen vorjährigen soweit gehoben daß
man annehmen kann es seien ca 200,000 Etr
feuerfester Thon 130,000 Ctr rohe nnd 15,000
Etr gefchlemmte Porzellan Erde im Ganzen ver
sendet Zu Wasser gingen davon 180 Ladun
gen weg

Von Gyps sind nach Berlin Stettin Ham
burg Dresden zc etwa 241,000 Ctr Steine und
800 Wispel gemahlener verschifft worden Im Ver
sandt von Kalksteinen und gebranntem Kalk zu
Bauten und Düngung Zc hat sich ein lebhaftes Ge
schäft sür das Inland und Sachsen erhalten

Fortsetzung folgt,

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Moritzparochie Den I Juli der Mühlen
pächter zu Zerbst Horu mit Th L Teuscher

Domkirche Den 30 Juni der Maurer Hil
pert mit Eh A Wipplinger geb Erlemann

Der Handarbeiter Mahn mit Eh E F
Kühn e

Geborene

Marienparochie Den 10 April dem Schuh
machermeister Püschel eine T, Marie Friederike
Jda Den 4 Mai dem Handarbeiter Schäfer
ein S Christian Friedrich Carl Den 10 Juni



dem Gastwirth Ufer ein S Wilhelm Den
13 dem Getreidemäkler Reinhardt ein S Au
gust Ludwig Wilhelm Den 16 eine nnehel T
Auguste Therese Den 2V dem Schneidermeister
Böge ein S Gustav

Ulrichsparochie Den 19 April dem Schuh
machermeister Rosenhahn eine T Emilie Emma
Clara

Moritzparochie Den 4 April dem Zimmer
nann Fischer ein S Otto Adolph Den 9
Juni dem Drechsler Osborg ein S Friedrich
Julius Robert Richard Entbindungs Insti
tut Den 22 Juni eine unehel T, Henriette
Bertha Jda Den 25 ein unehel S Fried
rich Ludwig Max

Mititairgemeinde Den 26 Mai dem Ser
geant und Fourier von der 7 Comp des 2 Thür
Jnf Regim Nr 32 Engler eine T Hedwig
Lina

Glaucha Den 29 Juni 1860 dem Handar
deiter Kloppe ein S Friedrich Wilhelm Julius

Den 4 Mai 1861 dem Schuhmacher Nonne
ivitz ein S Julius Emil Max Den 15 Juni
ein unehel S Friedrich Wilhelm Den 18
dem Handarbeiter Weißbeck eine T Bertha
Amalie Louise

Berichtigung In Nc 150 des Tageblatts muß es
unter den Geborenen zu Glaucha heißen Den 29 April
dem Aimmermann Werther ein S Theodor
Hermann
Israelitische Gemeinde Den 2 Mai dem

Kaufmann Salomon einc T Franziska Den
7 dem Kaufmann M M Goldschmidt eine T
Therese Den 24 dem Handelsmann Oliver
eine T Anna Den 5 Juni dem Kaufmann
C Goldfchmidt Zwillingstöchter 1 Pauline
2 todtgeb Den 8 dem Kaufmann A Jüdel
eine T Clara

Gestorbene

Ulri chsparochie Den 27 Juni des Satt
lermeisters und Wagenbauers Elste T Anna 1
I 7 M Zahnkrämpse Den 29 des Handar
beiters Klaus T Auguste Amalie Marie 29 T
Krämpfe Den 39 des Fuhrmanns Schaaf T
Hedwig 1 I 5 M Masern

Moritzparochie Den 26 Jnni des Schmidts
Fösack T Louise 14 I Unterleibsentzündnng
Den 39 der Fabrikarbeiter Engelmann 59 I
2 M Brustkrankheit Den 2 Juli des Bahn
arbeiters Herrmann Ehefrau 53 I Krämpfe

Druck der

Domkirche Den 27 Juni des Zimmermanns
Hilpert T Anna 1 I II M 2 W 5 T Ab
zehrnng Den 28 des Handarbeiters Krüger
S Ernst 8 I 4 M Gehirnentzündung Den
29 des Halloren Hesse T Amalie Bertha Anna
3 I 1 M 2 W Masern

Militairqemeinde Den 29 Juni desHaut
boisten im 2 Thür Ins Regim Nr 32 Schu
bert eine T Auguste 1 I 7 M Gehirntuber
kulose

Neumarkt Den 39 Juni der Sattler Sa
lomon 38 I Lungenentzündung

Glaucha Den 24 Juni des Zimmermanns
Wagner T Anna 1 I 9 M Entkräftung
Den 26 des Fabrikarbeiters Blume S todtgeb

Den 27 eine unebel T Marie 5 M 9 T
Krämpfe

Israelitische Gemeinde Den 5 Juni
des Kaufmanns C Goldschmidt T todtgeb

Der Königliche Eervis
einschließlich des städtischen Zuschusses für den Monat

Juni c soll
Donnerstag den 23 Juli c

Vormittags in den Stunden von 9 12 Uhr und
Nachmittags von 2 4 Uhr im Quartier Amte ge
zahlt werden

Zur Deckung des städtischen Zuschusses sür die
ausgemietheten Mannschaften ist der reglements
mäßige Beitrag der Reihenfolge des Einquartie
rungs Turnus zufolge von den Besitzern der zur
Garnison Einquartierung veranlagten und in der
Luckeustraße Unterberg Kapellengasse Promenade
obere Steinstraße vor dem Steinthore Schimmel
gasse Martinsberg Gottesackergasse Töpferplan
Martinsgasse obere Leipzigerstraße Franckensplatz
Glaucha Strohhof Klausthorstraße und Vorstadt
Klausthor gelegenen Häusern desgleichen von den
Besitzern der Häuser auf der Magdeburger und
Merseburger Chaussee Köuigsstraße Franckens
straße Bahnhofsftraße sowie vor dem Rannischen
Thore und vor dem Geistthore 1 Monat I Tour
erforderlich welcher in den nächsten Tagen eingezo
gen werden soll

Halle den 4 Juli 1861
Das Quartier Amt

Buchdruckerei Beilage
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